
Hallo adelbo!

 	  adelbo hat Folgendes geschrieben:			   ich finde du solltest an dem Text dran bleiben und nicht so schnell
aufgeben. Es gibt hier im Forum Einige, die dir richtig gute Tipps geben können. 
Die Idee das Tier zu finden und dann darüber nachzudenken, was es alles erlebt haben könnte usw. finde ich
gut.	
Danke, das muntert auf.
 	  adelbo hat Folgendes geschrieben:			  Vielleicht hast du selber Erfahrungen mit Hunden und kannst die
einbringen.	 Wie ich eben schon an schneestern geantwortet habe, ist mir das selber gestern widerfahren.
Und es bleibt die Erkenntnis, für mich sind solche Themen, die mich selber betreffen, wohl nichts. Außerdem
niemals, ohne zeitlichen Abstand. Aber ich werde in einigen Wochen drüber nachdenken, ob ich es nochmal
überarbeiten will.
 	  adelbo hat Folgendes geschrieben:			  Aus der Szene kannst du bestimmt etwas machen.
Mach nicht den gleichen Fehler wie ich und gib so schnell auf.
LG
adelbo	
Wie aufgegeben  :shock:  Du schreibst doch hoffentlich noch, oder?
Liebe Grüße
Inko

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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